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I. Kernaussagen 
 
 
 

1.   Rückgang der Straßenkriminalität 

2.   Rückgang der Gewaltkriminalität 

3.   Rückgang der Raubdelikte 

4.   Rückgang der Einbruchskriminalität 

5.   Steigerung der Aufklärungsquote 

 

 

 

6.   Anstieg der Gesamtkriminalität 

7.   Anstieg der Kraftwagendiebstähle 

8.   Anstieg der Internetkriminalität 
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II. Kriminalitätsentwicklung 
 
1 Entwicklung der Gesamtkriminalität 
 

Im Jahr 2014 sind in der KPB Aachen insgesamt 
 

53.428 Straftaten 
 
bekannt geworden. Im Vergleich zum Vorjahr ist damit die Zahl der bekannt 
gewordenen Fälle um 
 
 1.475 Fälle oder 2,8%  
gestiegen. 
 
 

 
 
 

2 Häufigkeitszahl   
 

Die Häufigkeitszahl (Delikte pro 100.000 Einwohner), die rechnerisch die 
durch Kriminalität verursachte Gefährdung der Bevölkerung ausdrückt, betrug 
im zurückliegenden Jahr 9.802 (2013 = 9.147)   
 

 
 
3 Aufklärungsquote 
 

Von den 53.428 registrierten Straftaten wurden im zurückliegenden Jahr 
26.935 Fälle aufgeklärt. Das entspricht einer gestiegenen Aufklärungsquote 
auf nunmehr 50,4% (2013 = 48,0%). 
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4 Straßenkriminalität 
 

Mit dem Begriff Straßenkriminalität werden die Delikte umschrieben, die im  
öffentlichen Raum begangen werden oder von dort ausgehen.  
Im Jahr 2014 sind die Fallzahlen auf 13.173 Delikte gesunken (2013 = 13.403 
Fälle). Dies bedeutet einen Rückgang um 230 Delikte oder 1,7%. Innerhalb 
dieses Deliktsbereiches waren Veränderungen der Fallzahlen der Einzeldelikte 
zu verzeichnen, die in der nachfolgenden Tabelle dargestellt werden: 
Hinweis:  
Gewaltdelikte auf der Straße siehe Tabelle unter Nr. 5 Gewaltkriminalität. 
 

 
 

Die Aufklärungsquote betrug im Deliktsbereich der Straßenkriminalität 14,5% 
und lag damit um 0,1%-Punkte über der Vorjahresaufklärungsquote von 
14,4%.  
 
Die Häufigkeitszahl für die Straßenkriminalität stieg im Jahr 2014 auf 2.417 
(2013 = 2.360). 
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4.1 Diebstahl an/aus Kraftfahrzeugen 
 
Im Jahr 2014 wurden in der KPB Aachen 3.382 Diebstähle an/aus Kraftfahr-
zeugen registriert. Gegenüber dem Vorjahr wurden somit 305 Fälle weniger 
bzw. ein Rückgang um 8,3% registriert. Die Aufklärungsquote betrug in die-
sem Deliktsbereich  5,8%. 

 
 
4.2 Diebstahl von Kraftwagen 

 
Im zurückliegenden Jahr wurden mit 765 Kraftfahrzeugdiebstählen insgesamt 
202 Delikte mehr registriert als 2013. Die bekannt gewordenen Fälle stiegen 
damit um fast 36% an. In 259 bzw. 33,9% der Fälle handelte es sich um Ver-
suchshandlungen.   
Die Aufklärungsquote bei den Kraftfahrzeugdiebstählen betrug 8,6% (2013 = 
13,7%).  
 
 

4.3 Diebstahl von Mopeds und Krafträdern 
 

Im Jahr 2014 wurden in der KPB Aachen 721 Fälle des Diebstahls von Mo-
peds und Krafträdern bekannt. Gegenüber dem Vorjahr wurden damit 78 De-
likte mehr oder ein Anstieg um 12% registriert. 
Die Aufklärungsquote lag im Jahr 2014 bei 10,7% (2013 = 13,5%)  
 
 

4.4 Fahrraddiebstahl 
 
In der KPB Aachen wurden im Jahr 2013 insgesamt 2.514 Fahrraddiebstähle 
angezeigt. Gegenüber dem Vorjahr sind die Fallzahlen im Bereich der Fahr-
raddiebstähle damit um 45 Delikte oder 1,8% zurückgegangen. Von den re-
gistrierten 2.514 Fahrraddiebstählen konnten 141 Taten (5,6%) aufgeklärt 
werden (2013 = 6,6%). 
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5 Gewaltkriminalität 
 

Die Delikte der Gewaltkriminalität sind gegenüber 2013 um 119 Fälle oder 
5,8% gesunken. Den größten Anteil an den 1.939 registrierten Delikten haben 
nach wie vor die gefährliche und die schwere Körperverletzungen (1.265 Fälle) 
sowie die Raubdelikte (602 Fälle).  

 
 
Die Aufklärungsquote betrug im Bereich der Gewaltdelikte 69,1% (2013 = 
70,8%). 
Die Häufigkeitszahl ist auf 356 gesunken (2013 = 361).  
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5.1 Mord und Totschlag   
 

Im Jahr 2014 wurden in der KPB Aachen 17 vorsätzliche Tötungsdelikte (in-
klusive 11 Versuchen) erfasst. Im Jahr 2013 waren es 20 Straftaten (inklusive 
15 Versuchen). Alle 17 Straftaten wurden im Jahr 2014 aufgeklärt.  

 
 
5.2 Raub, räuberische Erpressung  
 

Im Jahr 2014 wurden 602 (2013 = 649) Raubdelikte in der KPB Aachen ange-
zeigt. Das bedeutet einen Rückgang um 47 Fälle oder 7,2%. In 33 Fällen 
wurde bei der Tatbegehung mit Schusswaffen gedroht und in 6 Fällen ge-
schossen.  
Die Aufklärungsquote bei den Raubdelikten betrug 44,4% (2013 = 47,0%). 
 
Von den insgesamt 602 Raubdelikten ereigneten sich 342 Fälle (56,8%) auf 
Straßen, Wegen oder Plätzen. Gegenüber dem Vorjahreszeitraum -mit 365 
Delikten- war bei diesen Delikten ein Rückgang um 6,3% zu verzeichnen.  
Unter den 176 ermittelten Tatverdächtigen bei Raubüberfällen auf Straßen, 
Wegen und Plätzen hatten die Tatverdächtigen unter 21 Jahre ein Anteil von 
117 Personen bzw. 66% (2013 = 67%).  
 
Der Handtaschenraub hatte an den Raubdelikten einen Anteil von 5,1% (31 
Fälle). 35 Raubdelikte (5,8%) ereigneten sich in Wohnungen. 
 
 
 

5.3 Körperverletzung 
 

Im Jahr 2014 wurden in der KPB Aachen 239 Körperverletzungsdelikte weni-
ger als im Vorjahr verzeichnet. Die Deliktszahlen sanken damit um 5,4% auf  
4.198 Fälle (2013 = 4.437 Delikte). 
Bei den einfachen Körperverletzungen sanken die Fallzahlen um 183 Fäl-
le. So wurden mit 2.804 Delikten 6,1% weniger als im Vorjahr zur Anzeige ge-
bracht (2013 = 2.987 Delikte). 90% dieser Delikte wurden im Jahr 2014 auf-
geklärt. 
 
Bei der qualifizierten Begehungsform, den gefährlichen und schweren Kör-
perverletzungsdelikten, gingen die Fallzahlen ebenfalls zurück. So wur-
den im zurückliegenden Jahr 1.265 Delikte (2013 = 1.321) verzeichnet.  
In den insgesamt 4.198 registrierten Delikten waren damit 30% gefährliche 
und schwere Körperverletzungen enthalten.  
Nahezu 80% der gefährlichen und schweren Körperverletzungen wurden im 
Berichtsjahr aufgeklärt. 
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6 Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung 
 
Die Sexualstraftaten sind mit 317 Fällen gegenüber dem Vorjahr um 104 Fälle 
(24,7%) gesunken (2013 = 421 Fälle). 76,3% aller bekannt gewordenen De-
likte konnten aufgeklärt werden (2013 – 77,7%).  

 
 
 
6.1 Vergewaltigung 
 

Die Vergewaltigungsdelikte1 sind gegenüber 2013 mit 51 Delikten gesunken 
(2013 = 63). Fünf Vergewaltigungen ereigneten sich dabei überfallartig durch 
einen Einzeltäter.  
In 15 Fällen bestand keine Vorbeziehung zwischen Opfer und Täter. Alle übri-
gen Taten fanden im näheren sozialen Umfeld der Opfer statt.  
Von den insgesamt 51 registrierten Taten konnten 43 oder 84,3% aufgeklärt 
werden 2013 (81,0%). 
 
 
 

6.2 Sexuelle Nötigung 
 

Die Anzahl der sexuellen Nötigungen veränderte sich mit einer Gesamtzahl 
von 24 Fällen gegenüber 2013 nicht. Die Aufklärungsquote betrug wie be-
reits im Vorjahr 75%. 

 
 
 
6.3 Sexueller Missbrauch von Kindern 
 

Im zurück liegenden Jahr wurden 62 Fälle (2013 = 90 Fälle) des sexuellen 
Missbrauchs von Kindern bekannt. 53 Delikte oder 85% der bekannt geworde-
nen Taten konnten aufgeklärt werden (2013 = 82%). 

 
 
 
 
7 Diebstahlskriminalität 
 

23.459 Fälle oder 44% aller bekannt gewordenen Straftaten waren Dieb-
stahlsdelikte (2013 = 24.035 Delikte bzw. 46% aller bekannt gewordenen Ta-
ten). 
In der KPB Aachen wurden im zurückliegenden Jahr 19.787 vollendete und 
3.672 versuchte Diebstahlsdelikte registriert. Das bedeutet ein Rückgang ge-
genüber dem Jahr 2013 um 576 Fälle oder 2,4%. 

 
 
 
 
 

                                                           
1 Vergewaltigung und sexuelle Nötigung §§177 Abs. 2, 3 u. 4, 178 StGB 
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7.1 Wohnungseinbruch 
 

Im Vorjahresvergleich kann beim Wohnungseinbruch im Jahr 2014 ein Rück-
gang verzeichnet werden. Im Erfassungszeitraum wurden 2.055 Delikte und 
damit 140 Taten oder 6,4% weniger als im Vorjahr (2013 = 2.195 Taten) an-
gezeigt. Bei 863 Fällen (42%) handelte es sich um Versuchstaten.  
 
843 Taten oder 41% aller Wohnungseinbrüche waren dabei dem Tageswoh-
nungseinbruch zuzurechnen. Unter diesen Begriff werden alle Wohnungs-
einbrüche subsumiert, die in der Zeit zwischen 06.00 Uhr und 21.00 Uhr statt-
finden. 
Der Anteil der Tageswohnungseinbrüche ist damit ebenfalls gesunken; im Jahr 
2013 wurden 999 Delikte verzeichnet. 
 
Von den bekannt gewordenen Wohnungseinbrüchen konnten 252 Delikte oder 
12,3% aufgeklärt werden. Gegenüber dem Vorjahr blieb die Aufklärungsquote 
damit nahezu unverändert (2013 = 12,5%).  
 
 
 

 
 

 
 
 
8 Betrugsdelikte 

 
Im zurückliegenden Jahr wurden in der KPB Aachen 7.123 Betrugsdelikte re-
gistriert (2013 = 6.239 Fälle). Dies bedeutet einen Anstieg der Fallzahlen um 
884 Taten oder 14,2%. Die Aufklärungsquote betrug 71,5% (2013 = 69,1%). 
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9 Rauschgiftdelikte / Rauschgifttote 

 
Im Jahr 2014 sind die Rauschgiftdelikte mit 2.349 registrierten Fällen gegen-
über dem Vorjahr um 454 Delikte oder 24% gestiegen. 
 
Im Jahr 2014 wurden in der KPB Aachen 6 Rauschgifttote registriert (2013 = 
1).  
 

 
 
10 Tatmittel Internet 

 
Im Jahr 2014 wurden 1.746 Straftaten erfasst, bei denen als Tatmittel das In-
ternet angegeben wurde (2013 = 1.572 Fälle). Der Schwerpunkt liegt dabei bei 
den Betrugsstraftaten (1.241 Fälle).  
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III. Tatverdächtige 
 
1 Ermittelte Tatverdächtige 

 
Im Jahr 2014 wurden in der KPB Aachen im Zusammenhang mit den 26.935 
aufgeklärten Straftaten 19.555 Tatverdächtige ermittelt. 4.453 oder 22,8% da-
von waren weiblichen Geschlechts. 
 
15.615 Tatverdächtige oder  79,9% handelten als Einzeltäter. 
 
44,5% aller Tatverdächtigen bzw. 8.695 waren in der Vergangenheit bereits 
kriminalpolizeilich in Erscheinung getreten. Während der Tatausführung stan-
den 1.516 Tatverdächtige bzw. 7,8% unter Alkoholeinwirkung. Bei 1.065 Ver-
dächtigen oder 5,4% handelte es sich um Konsumenten harter Drogen.  
 
Der Anteil der Nichtdeutschen betrug, ohne die Tatverdächtigen bei den Ver-
stößen gegen ausländerrechtliche Bestimmungen, 30% (2013 = 33%).  
 
Der Anteil der Kinder an den ermittelten Tatverdächtigen betrug 1,9% (2013 = 
2,1%), der der Jugendlichen 10,9% (2013 = 10,0%) und der der Heranwach-
senden 11,1% (2013 = 10,3%)  
Dabei wurden 372 Kinder (2013 = 384), 2.124 Jugendliche (2013 = 1.841) und 
2.161 Heranwachsende (2013 = 1.894) als Tatverdächtige ermittelt.   
 

 
 
 
2 Altersstruktur der Tatverdächtigen 
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2.1 Tatverdächtige unter 21 Jahre (Straßen- und Gewaltkriminalität) 

 
 
Im Zusammenhang mit der Begehung von Delikten der Straßenkriminalität 
wurden im Jahr 2014 in der KPB Aachen 1.933 Tatverdächtige ermittelt. Da-
von waren 762 oder 39% Personen unter 21 Jahre (2013: 744 Personen = 
39%). 
 
An Delikten der Gewaltkriminalität waren 541 oder 33% Tatverdächtige unter 
21 Jahre beteiligt. Insgesamt wurden in diesem Deliktsbereich 1.634 Tatver-
dächtige ermittelt. Im Jahr zuvor waren die unter 21-jährigen Tatverdächtigen 
mit insgesamt 560 oder 32% Personen in diesem Deliktbereich vertreten. 
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IV. Fallzahlen Kommunen in der Städteregion Aachen 
 

1  Stadt Aachen 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

STADT AACHEN 
2013 – 30.724  
2014 – 31.213 
+ 489 Delikte o. 1,6 % 
 
Wohnungs-ED 
2013 – 1.242  
2014 – 1.019 
- 223 Delikte o. - 18,0 % 
 
Straßenkriminalität 
2013 – 8.397  
2014 – 7.892 
- 505 Delikte o. - 6,0 % 
 
Gewaltkriminalität 
2013 –  1.272 
2014 –  1.185 
- 87 Delikte o. - 6,8 % 
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2 NORDKREIS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

ALSDORF 

2013 – 3.424  
2014 – 4.117 
+ 693 Delikte o. 20,2 % 
 

Wohnungs-ED 
2013 – 115   
2014 – 144 
+ 29  Delikte o.25,2 % 
 

Straßenkriminalität 
2013 – 845  
2014 – 928 
+ 83 Delikte o. 9,8 % 
 
Gewaltkriminalität 
2013 – 123  
2014 – 154 
+ 31 Delikte o. 25,2 % 
 

BAESWEILER 

2013 – 1.322  
2014 – 1.286 
- 36 Delikte o. - 2,7 % 
 

Wohnungs-ED 
2013 – 68  
2014 – 54 
- 14 Delikte o. – 20,6 % 
 

Straßenkriminalität 
2013 – 371   
2014 – 370 
- 1 Delikt o. – 0,3 % 
 
Gewaltkriminalität 
2013 – 41  
2014 – 53  
+ 12 Delikte o. 29,3 % 
 

HERZOGENRATH 

2013 – 3.586  
2014 – 3.940 
+ 354 Delikte o. 9,9 % 
 

Wohnungs-ED 
2013 – 130   
2014 – 135 
+ 5 Delikte o. 3,9 % 
 

Straßenkriminalität 
2013 – 799  
2014 – 949 
+ 150 Delikte o. 18,8 % 
 
Gewaltkriminalität 
2013 – 111  
2014 –  97 
- 14 Delikte o. – 12,6 % 
 

WÜRSELEN 

2013 – 2.593  
2014 – 2.695 
+ 102 Delikte o. 3,9  % 
 

Wohnungs-ED 
2013 – 126  
2014 – 147 
+ 21 Delikte o. 16,7 % 
 

Straßenkriminalität 
2013 – 695  
2014 – 751 
+ 56 Delikte o. 8,1 % 
 
Gewaltkriminalität 
2013 – 94  
2014 – 88  
- 6 Delikte o. – 6,4 % 
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3 SÜDKREIS 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

STOLBERG 

2013 – 3.957  
2014 – 4.085 
+ 128 Delikte o. 3,2 % 
 

Wohnungs-ED 
2013 – 242  
2014 – 330 
+ 88 Delikte o. 36,4 % 
 

Straßenkriminalität 
2013 – 909  
2014 – 967 
+ 58 Delikte o. 6,4 % 
 
Gewaltkriminalität 
2013 – 172  
2014 – 124  
- 48 Delikte o. - 27,9 % 
 

ESCHWEILER 

2013 – 5.172   
2014 – 5.037  
- 135 Delikte o.- 2,6 % 
 

Wohnungs-ED 
2013 – 193 
2014 – 167 
- 26 Delikte o. - 13,5 % 
 

Straßenkriminalität 
2013 – 1.102  
2014 – 1.078 
- 24 Delikte o. - 2,2 % 
 
Gewaltkriminalität 
2013 – 205  
2014 – 214  
+ 9 Delikte o. 4,4 % 
 

EIFELGEMEINDEN 

2013 – 1.175  
2014 – 1.055 
- 120 Delikte o. - 10,2 % 
 

Wohnungs-ED 
2013 – 79  
2014 – 59 
- 20 Delikte o. - 25,3 % 
 

Straßenkriminalität 
2013 – 285  
2014 – 238 
- 47 Delikte o. – 16,5 % 
 
Gewaltkriminalität 
2013 – 40  
2014 – 24  
- 16 Delikte o. – 40,0 % 
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V. Tabellenanhang 
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Für die Polizei Aachen 
 
 
Polizeipräsident 
Dirk Weinspach 
 
Stellvertretender Leiter der Direktion Kriminalität 
Kriminaldirektor Armin von Ramsch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

- Es gilt das gesprochene Wort    - 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aachen, 11.März 2015 
 

 
 
Hans Bourguignon     Werner Schneider 
Direktion Kriminalität     Leitungsstab 
Führungsstelle      Pressestelle 
Tel.: 0241 9577 30114     Tel.: 0241 9577 21200 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ansprechpartner für weitere Auskünfte  
am Tag der Pressekonferenz 
 

Direktion Kriminalität 
Leiter Führungsstelle 
Kriminalrat Daniel Radermacher 
Tel.: 0241 9577 30100 


